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Digitalisierung hilft in der Corona-Krise in allen Lebensbereichen
Inwieweit hat Ihnen die Nutzung digitaler Technologien geholfen, durch die Pandemie zu kommen?

2 Basis: Alle Befragten), für die der jeweilige Lebensbereiche relevant ist  | Quelle: Bitkom Research
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Digitale Technologien werden in der Corona-Zeit häufiger genutzt
Nutzen Sie aufgrund der Corona-Pandemie digitale Technologien häufiger oder seltener als vorher?

3 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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Die Zeit vor dem Bildschirm hat deutlich zugenommen
Wie viele Stunden am Tag verbringen Sie durchschnittlich vor dem Bildschirm?

4 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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Videostreaming-Boom im Corona-Lockdown
Wie viele Stunden pro Woche nutzen Sie Videostreaming?

5 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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Videogespräche sind das neue Normal
Wie viele Stunden pro Woche nutzen Sie private Videotelefonate bzw. -konferenzen?

6 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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In der Corona-Zeit wird der Online-Shop zur wichtigen Anlaufstelle
Welchen Anteil Ihrer Einkäufe von Konsumgütern erledigen Sie online?

7 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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Jeder Dritte wünscht sich in der Pandemie schnelleres Internet
Welche der folgenden Aussagen trifft auf Sie zu?

8 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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Corona treibt Ausgaben für digitale Technologien
Haben Sie aufgrund der Corona-Pandemie eher mehr oder weniger für digitale 

Technologien ausgegeben?
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9 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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Corona-Pandemie: Weckruf für mehr digitale Teilhabe
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu bzw. nicht zu?

10 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research

Digitale Technologien, Geräte und
Anwendungen haben mir geholfen, 
während der Corona-Pandemie den 
Kontakt zu Freunden und Familie 
aufrecht zu er halten.

Der zunehmende Einsatz digitaler 
Technologien, Geräte und 
Anwendungen im Alltag durch die 
Corona-Pandemie stresst mich.
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Bei der Digitalisierung helfen sich die Menschen untereinander
Haben Sie anderen mit digitalen Technologien geholfen oder wurde Ihnen geholfen?

Basis: Befragte, denen geholfen wurde (l., n=563) bzw. die anderen geholfen haben (r., n=470) | Quelle: Bitkom Research11
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Nur die Hälfte glaubt an einen nachhaltigen Digitalisierungsschub
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu bzw. nicht zu?

12 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | *Aussagen für „stimme voll und ganz zu“ & „stimme eher zu“ | Quelle: Bitkom Research
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Bundestagswahl: Digitalisierung fast so wichtig wie Corona
Welchen Einfluss wird der Umgang der Parteien mit den Themen auf Ihre Wahlentscheidung haben?

13 Basis: Alle Befragten (n=1.002) | Quelle: Bitkom Research
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